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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bet

eimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
e Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
hühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
gm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manuſkripte

ine Gewähr übernommenwachen nur mit Quellenangabe
SagaleZig geſtattet

ſprecher der Leitung Nr 2535 dergen Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
Rebengeſchäftsſtelle Markt 24 Nr 2265

Halle a d Saale Freitag den 2

Morgen Ausgabe

Nennunddreißigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Anzeigen

werden die Spaltenzelle oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoencen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

fonſt zweimal täglich
Schriſtleitung und HauptGeſchäftg

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24

1905

Die Saale
Mit ihren Beiblättern

Tägliches Unter
haltungsblatt

Blätter fürs Haus

erſcheint täglich in zwei
J Ausgaben als Morgen

blatt und Abendblatt
zum Preiſe von 3,25 M
pro Vierteljahr und Verlofungsliſte iſt
1,09 M für jeden die Saale Feitung
Monat bei Poſtbezug eine große und reich
Sie iſt eine der älteſten haltige dabei aber doch
und angeſehenſten Fei billige Heitung die in
tungen Mitteldeutſch der Vorzüglichkeit ihrer
lands die über einen Quellen und Gediegen
reichhaltigen Handels heit ihres Jnhalts von
teil verfügt und die
Fiehungsliſten d Preuß
Lotterie veröffentlicht

keinem anderen Blatte
Mitteldentſchlands über
troffen wird

Wer raſch und gut unterrichtet
ſein will wer eine gewiſſenhafte reich
haltige Tageszeitung großen Stils zu
leſen liebt welche die neueſten Vach
richten gleichzeitig mit den Berliner
Blättern und noch ſtets am Abend aus
führliche Kurs Berichte der Berliner und

Leipziger Börſe bringt wer ein Blatt J
vornehmen Charakters zu halten
wünſcht der

beſtelle beim nächſten Poſtamt

die Saale Seitung
Verbreitet in Stadt und Land über ganz
Mitteldeutſchland bei dem kaufkräftigen

Publikum

Anzeigen haben daher beſten

Erfolg
Expedition Halle a Gr Brauhausſtr 17
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Die Schnuldebatte
im Abgeordnetenhauſe

Jn der Stellung der Parteien zu dem preußiſchen Schul
kompromiß der im Sommer vorigen Jahres unmittelbar

vor der Vertagung des Landtages bis zum Herbſt zuſtande
kam hat ſich in der Zwiſchenzeit nach den Erklärungen die
bei Beratung des Kultusetats im Abgeordnetenhauſe von
den einzelnen Fraktionsrednern abgegeben worden ſind nichts
geändert Insbeſondere halten die Nationalliberalen an
dem Kompromiß unverbrüchlich feſt Herr v Eynern hat
das Vertrauen zu Herrn Studt daß der Geſetzentwurf
zu deſſen Erledigung der Landtag im Herbſt wieder berufen
werden ſoll den Grundlinien des Kompromiſſes entſprechen
werde Und der Herr Kultusminiſter beeilte ſich dem
Führer der nationalliberalen Fraktion des Abgeordneten
auſes den Dank für dieſes Vertrauen auszuſprechen Damit

war der durch einige vorhergegangene abfaällige Bemerkungen
s Herrn Hackenberg über die geiſtliche Schulinſpektion

Zweilig geſtörte Frieden zwiſchen dem Kultusminiſter und
en Nationalliberalen glücklich wieder hergeſtellt

ded übrigen läßt der ungewöhnlich aggreſſive Ton den
er ſonſt nichts weniger als redegewandte und redefrohe
n Studt gegen die Gegner des Schulkompromiſſes an

c ug und der ihm am Schluſſe ſeiner Rede am Mittwoch
i anganhaltendes Ziſchen ſeitens der linksliberalen Parteien

Schutte Aezüglich der geſetzgeberiſchen Formulierung des
Kultompröniſſes nichts weniger als Gutes erwarten

den Studt iſt ſehr ergrimmt über die Agitation gegen
Schulkompromiß die ſchließlich bis in die Kreiſe der

e errereine gedrungen ſei Auf den letzten preußiſchen
beertag in Königsberg iſt der Herr r rig
i dders ſchlecht zu ſprechen Er verlas zur Jlluſtration
angeſg zunziemlichen Ton der in Königsberg angeblich
grdeagen worden ſei einige nach ſeiner Anſicht beſonders
ſten etende Stellen aus der Rede eines Lehrers nach dem
Schagg hiſchen Bericht die jedoch nur ohne jede perſönliche
ſage oder etwa beleidigende Wendungen eine ſtreng
Ante d Kritik des Schulkompromiſſes enthielten ſo daß die

eden einzelnen Satz den der Miniſter zitierte nurdurch r träſtige Zuſtimmung unterſtreichen konnte was
Herrn Studt der ſich einen anderen Effekt von ſeiner Vor

leſung verſprochen hatte einigermaßen in Verlegenheit ſetzte
Der Schulkompromiß wird darüber kann ſchon jetzt

kein Zweifel beſtehen eine Gleichſtellung der Simultan
ſchule mit der Konfeſſionsſchule wie der Centralausſchuß der
nationalliberalen Partei zur Beſchwichtigung der großen
Verſtimmung die ſich insbeſondere im Rheinland gegen die
Beteiligung der Nationalliberalen an dieſer Aktion geltend
machte den Kompromiß nachträglich zu interpretieren geſucht
hat nicht enthalten Der Schulkompromiß wird im Gegen
teil einen geſetzgeberiſchen Charakter tragen mit dem die
geſchworenen Gegner der Simultanſchule die Ultramontanen
die ganz offen als ihr letztes Ziel auf ſchulpolitiſchem Gebiete
die Ausrottung der Simultanſchule mit Stumpf und
Stiel proklamiert haben alle Veranlaſſung haben werden
zufrieden zu ſein Den Lehrern wird wenn ſie die Agitation
gegen den Schulkompromiß fortſetzen ganz ungeniert damit
gedroht daß vor dem Zuſtandekommen des Schulunter
haltungsgeſetzes das die konfeſſionelle Schule geſetzlich feſt
legt und die Simultanſchule nur als Ausnahme vorläufig
noch gnädkgſt dulden will an eine Reviſion des Lehrer
beſoldungsgeſetzes nicht zu denken ſei Herr v Zedlitz
und Herr Dr Porſch haben das namens der freikonſervativen
Partei und des Zentrums ganz offen ausgeſprochen Die

J preußiſche Lehrerſchaft hat den Herren hierauf allerdings
ſchon in Königsberg die gebührende Antwort gegeben

Deutſches Reich

Der Dank des Kaiſers
Der Kaiſer hat an den Reichskanzler Grafen von Bülow

folgende Kabinettsorder gerichtet

Mein lieber Graf von Bülow
Meldung erſehen habe daß die verfaſſungsmäßige Geneh
migung des Reichstages zu den neuen Handelsverträgen
erfolgt iſt drängt es Mich Jhnen an dieſem bedeutungsvollen
Abſchnitt des Vertragswerkes Meinen wärmſten Glückwunſch
auszuſprechen Mit Jhnen hoffe Jch zu Gott daß die Ver
träge eine neue Kräftigung der deutſchen Volkswirtſchaft und
ein neues Band friedlichen Wettſtreites zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und den uns vefrenndeten Ländern ſchaffen werden die
ſich bereit erklärt haben auf der durch ſorgfältige Abwägung
der beiderſeitigen Jntereſſen gewonnenen Grundlage mit uns
ihre Handelsbeziehungen zu regeln Gern und freudig
erkenne Jch an daß es vornehmlich das Verdienſt Jhrer
ſtaatsmänniſchen Kunſt und Jbrer zielbewußten Leitung der
Verhandlungen geweſen iſt daß dieſer ſchöne Erfolg trotz allen
entgegenſtehenden Schwierigkeiten erreicht worden iſt Jhnen
gebührt daher in erſter Linie Mein Dank Jndem Jch
Jhnen denſelben hiermit von ganzem Herzen ausſpreche
bitte Jch Sie zugleich als äußeres Zeichen Meiner Aner
kennung und Meines Wohlwollens Meine Büſte in
Marmor freundlichſt anzunehmen welche Jhnen demnächſt
zugehen wird

Jhrer treuen Dienſte allezeit eingedenk verbleibe Jch
Jhr dankbarer Kaiſer und König

gez Wilhelm I R
Berlin Schloß den 22 Februar 1905

An den Reichskanzler Dr Grafen von Bülow
Der Kaiſer hat dem Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter

Grafen von Poſadowsky den bohen Orden vom
Schwarzen Adler dem Königl Preußiſchen Miniſter für
Landwirtſchaft von Podbielski das Großkreuz des Roten
Adlerordens verliehen und den Staatsſekretär Frhrn von
Richthofen zum Staats miniſter und Mitglied des Preu
ßiſchen Staatsminiſteriums ernannt

Nachdem Jch aus Jhrer

Kaiſer und Grafregent
Grafregent Leopold von Lippe hat die an ihn vom Kaiſer

ergangene Einladung an den am 27 d M zu Berlin anläßlich
der Domeinweihung ſtattfindenden Feierlichkeiten teilzunehmen
abgelehnt und in ſeinem Schreiben an den Katſer mitgeteilt
daß er ſich wegen des ſchwebenden ſchiedsrichterlichen Verfahrens
verſagen müſſe der Einladung Folge zw leiſten

Akademiſche Freiheit
Jn Marburg dürfte der Kampf um die akademiſche Frei

heit ſeinen vorläufigen Abſchluß erreicht haben da in der nun
mehr eingetroffenen Antwort des Kultusminiſters der Marburger
e okten ſchaft folgende bedingungsloſe Zugeſtändniſſe gemacht
werden

1 Freier Verkehr von Ausſchuß zu Ausſchuß
2 direkter Verkehr mit dem Miniſterkum und
3 freier Verkehr mit der Preſſe
Das Erreichte bedeutet zweifellos einen Sieg der Mar

burger Studentenſchaft Unberührt von dieſer erledigten Sache
bleibt ſelbſtverſtändlich die Beſprechung der Art und Weiſe des
Vorgehens der Regierung beziehnngsweiſe ihrer Vertreter mit
der ſich in nächſter Zeit nicht nur die Studentenſchaft ſondern
die geſamte öffentliche Meinung beſchäftigen dürfte Für die
Auffaſſung mit der die Regierungsvertreter an die Verhand
lungen mit der Studentenſchaft herangetreten ſind iſt es dem
Berl zufolge ſehr bezeichnend daß Herr Geheimrat Daude

in Marburg in Gegenwart mehrerer Dozenten äußerte Den
Jungens ſel er doch keine Erklärung ſchuldig Auf die beab
ſichtigte Beſchwerde gegen Geheimrat Daude hat die Marburger
Studentenſchaft verzichtet Ebenſo bleibt die Aeußerung des
Miniſterialdirektors Althoff gegenüber den Vertretern der
techniſchen Hochſchulen Das Benehmen der Marburger
Studenten ſei ein knotiges, dem Urteile der Oeffentlichkeit
überlaſſen

Parlamentariſches
Der Bundesrat ſtimmte einem Geſetzentwurf betreffend

Aenderung des S 113 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes zu

g

T Die Budgetkommiſſion des Reichstages be
ſchäftigte ſich geſtern unter anderem mit einer im Kolonial
et,at geſtellten Regierungsforderung von 35,000 M für je einen
kolonialen Beirat bei den Votſchaften in London und Panls
Nach längerer Debatte wurde gemäß cinem Antrage Erz
berger Ztr beſchloſſen nur den Beirat in London zu be
willigen und dafür 18,000 M in die einmaligen Ausgaben ein
zuſtellen dagegen den Beirat in Paris abzulehnen

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion
hat beſchloſſen zum Etat des Reichskanzlers die folgende gegen
den Ruſſenkurs gerichtete Reſolution im Reichstage ein
zubringen

Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen bei den Regierungen
von Preußen und Bayern dahin zu wirken daß die Aus
liefernngsverträge welche die genannten Regierungen
am 13 1 Januar bezw 1 Oktober 9 September 1885 mit
e ſchen Regierung abgeſchloſſen haben ſofort gekündigt
verden

Bebel und Vollmar werden die Reſolution begründen
Der Geheime Juſtizrat Letocha hat die ihm von der

Zentrumspartei des Wahlkreiſes Kattowitz Zabrze für den
Fall der Ungültigkeitserklärung des Korfantyſchen Mandats an
getragene Kandidatur für den Reichstag wegen vorgerückten
Alters abgelehnt

Politiſches
Gegenüber der Behauptung Fürſt Bismarck ſel einer

weſentlichen Herabſetzung der Getreidezölle gegenüber Rußland
geneigt geweſen veröffentlicht die Poſt zwei Brieſe des Fürſten
Bismarck an den damaligen Landwirtſchaftsminiſter Lucius
anläßlich der Zollvorlage von 1887 welche die Getreidezölle bis
1892 feſtlegte Jn dem erſteren datiert Friedrichsruh 4 12
1887 heißt es unter anderem

Meines Erachtens würde es nützlich ſein in der Kommiſſion
mehr darauf hinzuweiſen daß die Erhöhung der Getreidezölle
uns die einzige Handhabe bietet dem ruſſiſchen Pro
hibitivſyſtem wirkſam entgegenzutreten Wir können wegen
der Zollfragen keinen Krieg mit Rußland beginnen aber durch
die Erſchwerung der ruſſiſchen Einfuhr nach Deutſchland Ruß
land nötigen auf unſere Jntereſſen mehr Rückſicht zu nehmen
de bieten die Getreidezölle die erſte wirkſamſte Hand

abe

tet zweiten Briefe datiert Friedrichsruh 11 12 1887
heißt es

Jch habe keine Bedenken gegen die in Ausſicht genommene
Haltung bei der zweiten Beratung der Getreidezölle Jch
bin der Anſicht daß die verbündeten Regierungen zwar an
der Vorlage feſthalten aber ſchließlich nehmen müſſen was
ſie bekommen können einmal aus finanziellen dann aber auch
aus agrariſchen Gründen da auch eine geringe Steigerung
der Zölle immer einigen wenn auch geringen Nutzen für die
Landwirtſchaft haben wird

Die Lotterieverträge mit Lübeck und den beiden
Mecklenburg werden dem preußiſchen Landtage
nächſter Zeit zur Beſchlußfaſſung zugehen Auch die Ver
handlungen über eine Lotterie gemeinſchaft mit denthüringiſchen Staaten nehmen einen ſo günſtigen Fort
gang daß mit ihrem baldigen befriedigenden Abſchluß gerechnet
werden kann Aus Kollekteurkreiſen der heſſiſchen Landeslotterie
verlautet daß bezüglich der heſſiſchen Landeslotterie ein
Uebereinkommen mit Preußen abgeſchloſſen werde nach welchem
gegen eine beſtimmte alljährlich zu zahlende Quote an Heſſen
die Landeslotterie aufgehoben und die preußiſchen Loſe zum Ver
trieb in Heſſen zugelaſſen werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Transport der abgelöſten Be

ſatzung Möwe iſt mit dem Reichspoſtdampfer Gneiſenau am
22 Februar in Southampton eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Antwerpen fortgeſetzt Moltke iſt auf der
Heimreiſe am 22 Februar in Vigo eingetroffen und geht am
3 März von dort nach Dartmouth in See Habicht geht am
25 Februar von Kapſtadt nach Swakopmund in See Falk
geht am 3 März von Callao in See Reichspoſtdampf
Seydlitz mit dem Ablöſungstransport für Condor iſt am
22 Februar von Bremerhaven in See gegangen

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
146 Sitzung vom 23 Februar 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Studt u a
Haus und Tribünen ſind gut beſetzt
Die zweite Beratung des Kultusetats wird fortgeſetzt bei den

dauernden Ausgaben Titel Miniſter
Die Debatte über die Hochſchulfrage wird eröffnet
Miniſter Dr Studt Seit 16 Jahren ſtehe ich in naher Ve

ziehung zum akademiſchen Lehrkörper Es wird mir keine
Handlung oder Aeußerung vorgehalten werden können aus der
die Abſicht hergeleitet werden könnte ich wollte das Palladimn
der akademiſchen Freiheit irgendwie beeinträchtigen Jn
Hannover iſt durch die bekannte Relegation neue Unruhe ent
ſtanden Da die Angelegenheit noch an die Centralinſtanz ge
bracht werden kann ſo habe ich jetzt keinen Grund mich darüber
zu äußern Die Bewegung gegen die konfeſſionellen Ver
bindungen iſt unberechtigt ſie findet auch im allgemeinen bei den
Lehrkörpern keinen Anklang Die ſtudentiſchen Kundgebungen
finden bei uns eine milde Behandlung dadurch hoffen wir
am beſten dem Frieden zu dienen und die akademiſche
Freiheit zu wahren Beifall rechts

Abg Dr Fricdberg nl legt dar wie ſeine neulichen Aeuße
rungen gar keinen irgendwie aggreſſiven Charakter gehabt hätten
Die anßerordentliche Erregung des Regiernngskommiſſars
ſei ihm daher unbegreiſlich er ſcheine durch Preßäußerungen
vorher gereizt geweſen zu ſein Auch gegen den Miniſter hat
er Redner keine Angriffe gerichtet Wenn die Verhandlungen
mit den Studierenden in einem ſolchen Tone gehalten worden
ſeien wie der Regierungskommiſſar hier angeſchlagen hat dann
könne man ſich über nichts wundern Beifall links Der Re

h habe ihm Reduer eine ſchwere perſönliche
exletzung zugefügt Dadurch habe der Regierungskommiſſar

ſeine Befnguiſſe überſchritten Die Fegleru nete ſere ſollen
nur ſachliche Auskünfte geben Der Minliſier hat zu
den unmotivierten Angriffen des Reglerungskommiſſardk ar



ernimmt die Verautr e ehe m be perſönlichen Konſe
wortung ſehen und meine Beziehungen zum Knultusminiſterlum

rn r ein müſſen Lebhafter Veiſan links Auch meine
Pouei füdlt ſich verletzt durch dieſe Behandlung u
Peitglleder Die akademiſche Freiheit darf nicht ſchablouenmäßig
betrachtet werden Die Kundgebung der Studenten in Hannover
an die Jnnsbrucker Studenten wird gewiß nicht von reifen
Männern gebilligt aber wenn Sie ſeben wie im Auslande oft
gegen Deuſſchland gebetzt wird dann braucht man nicht gleich
mit den Knien zu ſchloltern wenn einmal Studenten eine ſolche
Kundgebung machen Veifall links Redner ſchildert ſodann
wie die Unkerſuchungen wegen Studentenkundgebungen gehand
hobt worden ſeien Man hat von Berlin aus nach einzelnen
Üniverſitäten Unterſuchungskommiſſionen geſchickt alſo die vor
handenen lokalen Behörden umgangen Das habe die
Sache erſt recht verwirrt Die Studenten hätten einen
ganz Fonieauenten Standpunkt eingenommen aber man behandle

e wie Beamte die ſchon unter der Disziplingraufſicht ſtänden
an ſolle jetzt die erlaſſenen Verbote zurücknehmen das wäre

S gung Richtige Lebhafter Beifall bei den Nationalliberalen
un nksMiniſter Studt bemerkt es habe ihm abſolut fern gelegen
irgend etwas Beleidigendes gegen den Abg Dr Friedberg zu
tun Er müſſe bedauern daß Abg Dr Friedberg bei ſeiner
Differenz mit dem RNegiernngskommiſſar auch ihn den Miniſter
in Mitleidenſchaft gezogen habe Unruhe un Das lehne er
durchans ab Große Unruhe links Er ſei überzengt daß
ſowohl dem Abg Dr Friedberg als auch dem Regierungs
kommiſſar jede beleidigende Abſicht fern gelegen habe Große
Unrnhe bei den Nationalliberalen und links Man möge doch
von ſeiner Erklärung mit Befriedigung Kenntnis nehmen
Lachen und große Unruhe bei den Nationalliberalen und

links
Abg v Ehnern nl zur Geſchäftsordnung beantragt die

r des Miniſters ſoſort drucken und im Hauſe verteilen
u laffenv Präſident v Kröcher hält das für unnötig da ja das ganze

Haus die Erklärung gehört habe
Abg Dr Jrmer konſ erklärt für ſeine Partei ſei die An

gelegenheit durch die Erklärung des Miniſters erledigt Lachen
links Redner meint ſodann die ganze Sindentenangelegenheit
werde mit einer Wichtigkeit behandelt die ſie eigentlich nicht
verdiene Die Univerſitätsbehörden hätten die Disziplin ſo
geübt wie ſie gegenüber noch nicht ausgereiſten Männern
geübt werden müßte Die Studenten hätten ſich wohlgemeinten
und väterlichen Ratſchlägen nicht zugänglich gezeigt und ſich
Freiheiten erlaubt die nicht in der Ordnung waren Woes die
konfeſſionellen Verbindungen anlange ſo ſei es wunderbar wie
man ein Vorgehen gegen dieſe Verbindungen mit der aka
demiſchen Freiheit begründen wolle Der Miniſter habe eine
ganz richtige Stellung in dieſer Frage eingenommen Die
akademiſche Jugend müſſe das könne er ihr nur raten ſich nicht
nur ihrer Rechte ſondern auch ihrer Pflichten erinnern wozu
L e ewig der Achtung vor der Obrigkeit gehöre Beifall
rechts

Abg Dr Porſch Ztr bemerkt man habe in unverant
wortlicher Weiſe ſeine politiſchen Freunde in die An
gelegenheit hineingezogen indem man von einer Liebe
dienerei des Miniſters gegen das Zentrum geſprochen
habe Alho ſo weit ſei es ſchon gekommen daß der Miniſter
nicht mehr die Rechte der Katholiken ſchützen könne ohne ſolche
Vorwürfe zu hören zu bekommen Die ganze Bewegung unter
den Studenten ſei das Produkt einer Manlwurfsarbeit Lachen
links einer Maulwurfsarbeit ſeitens Perſonen deren Mund von
Toleranz ſpricht Große Unruhe b d Natl und links Rufe
Namen nennen Es ſei doch ſelbſtverſtändlich daß gegen
konfeſſionelle Studentenverbindungen ſo lange ſie ſich im
Rahmen der akademiſchen Freiheit und der Disziplin halten
nicht vorgegangen werden könne Er halte die katholiſchen Ver
bindungen nicht für eine unerfreuliche Erſcheinung wie der
Miniſter ſondern für eine höchſt erfreuliche Erſcheinnung die er
ſteis fördern werde Er habe den Eindrnuck daß wenn Rektor
und Senat in Hannover die Sache etwaä anders angefaßt

tten dann die Bewegung nicht den Umfang hätte annehmen
können die ſie angenommen hat

Abg Frhr Zedlitz fk bedanert daß von einem Regiernngs
kommiſſor in ganz nugerechtfertigter Weiſe gegen ein Mitglied
des Hanfes vorgegangen ſei Beifall links Für die akademiſche
Freiheit ſei er auch Denn er halte die konfeſſionellen Ver
bindnungen für im Widerſpruch ſtehend mit dem Grundgedanken
der akademiſchen Freiheit Unruhe im Zt Aber man dürfe
dagegen nicht mit Polizeigewalt eingreifen Die Siudenten
bewegung ſei nicht richtig behandelt worden Die Studenten
glichen einem feurigen Roß und ein ſolches könne man nicht be
handeln wie einen Droſchkengaul Lebhafter Beifall Hoffent
lich werde die Staatsregierung in ſpäteren Fällen die akademiſche
Freiheit und damit die geiſtige Freiheit unſeres Volkes aufrecht
erhalten Beifall

Abg Jofick Ztr ſtimmt dem Vorredner vollkommen bei
namentlich auch bezüglich der konfeſſionellen Verbindungen
Allerdings könne man dagegen keine geſetzliche Handhabe an
wenden da man keine habe Die Behandlung der ganzen
Studentenangelegenheit ſei in den verſchiedenen Jnſtanzen nicht
immer ſachgemäß geweſen Anſch er müſſe das Auftreten des
Regiernngskommiſſars nenlich entſchieden mißbilligen Auch er
ſei für die volle akademiſche Freiheit die norwendig ſei um den
Charakter der Männer zu bilden die ſpäter im Staat leitende
Stellen einnehmen ſollen

Abg Graf zu Limburg Stirum konſ Der Begriff der akade
miſchen Freiheit iſt ein ſehr dehnbarer die Studenten nehmen
für ſich das Recht in Anſpruch ſich zu vereinigen Unfug zu üben
Oho und dal Auch wir wollen die gkademſſche Freiheit aber

die Studenten haben der Univerſitätsdisziplin zu unterſtehen
Man ſoll den Studenten die Lehr und Lernfreiheit laſſen ſie
ſollen ſich aber als gebildete Leute benehmen ſie müſſen ſoviel
politiſche Einſicht haben daß ſie wiſſen ſie leiſten dem Deutſchen
Reich keinen Dienſt wenn ſie ſich um Angelegenheiten eines
anderen Staates kümmern Die ausländiſchen Studenten haben
ſich bei uns als Gäſte zu ſühlen und das Gaſtrecht zu achten
Sehr wahr rechts die Regierung ſollte wenn ausländiſche

Studenten an den letzten Vorfällen beteiligt ſind gegen ſie ein
ſchreiten Beifall rechts

Abg Jaenecke nl Jch habe namens meiner Fraktion folgende
Erklärung abzugeben Was die Erklärung des Miniſters über
den Zwiſchenfall betrifft ſo können ſich meine Freunde nicht zu
frieden erklären Der Kommiſſar des Miniſters hat eine objeklive
Beleidigung gegen den Redner unſerer Fraktion ausgeſprochen
noch dazu ohne jede Propokgtion Die Dentung des Wortes
am allerwenigſten in das Wort auch nicht entſpricht nicht
den tatſächlichen Vorgängen Eine loyale Zurücknahme der Be
leldioung darf daher von unſerer Seite erwartet werden Da
mit befinden wir uns in voller Uebereinſtimmung mit den Ans
führungen des Frhrn v Zedlitz Redner verbreitet ſich ſobann
über die Vorgänge an der Techniſchen Hochſchule in Hannover
und ſpricht insbeſondere ſein Vedauern darüber aus daß den
ſudentiſchen Korporationen verboten ſei ſich mit Kor
orationen an anderen Hochſchnlen in Verbindung zu ſetzen
an will den Sindenten zu einem Staatsbürger zweiter Klaſſe

degradieren Obo rechts und im Zir man verbietet den
Studentenvereinen Pas ſedem anderen Verein geſtattet iſt das

verbindungtreten Vezeichnend iſt es daß ſofort nachdem die

An ter en hat s W des Rektorsurde Die ganze Angelegenh pei ch Ateſß ze Angelegenheit iſt im Grunde
Soſtems ochſholen dem Zentrum genehme Profeſſorenauf ktrehierte Das Beiſpiel der Wolke Dir e in

Hannover noch unvergeſſen aber leider war der Geiſt der

iß des Syſtems des gleiche

Unruhe rechts Mit ſo brutalen Mitteln freilich wie man
einerzelt gegen die Göttinger Sieben arbeitete läßt ſich hente nicht
mehr arbeiten Herr Althoff wird uns nichs weismachen können
daß er an den Relegationen nicht ſchuld iſt wir wiſſen in Han
nover ganz genau wo in Berlin die Strippen gezogen werden
Nicht der Geiſt der Auflehnung und der Unbotmäßigkelt kam
bei den Studenten zum Ausdruck ſondern die Begeiſterung für
das was ſie als richtig erkannt haben Der Miniſterialdirektor
glaubte nach dem Schema das er ſonſt anwondte auch hier
verfahren zu können er kuneibte mit den nach Berlin zitierten
Studenten und proſtete ihnen v wenn ſie klare Auskunft ver
langten Große Heiterkeit Die letzte Phaſe der Entwicklung
hat ſich geſtern abgeſpielt die Studenten haben auf der ganzen
Linie geſiegt Beifall

Abg Peitaſohn fr Va wendet ſich gegen das Bevormun
dungsſyſtem der Verwaltung dadurch ſei der Unfriede hervor
gernfen worden Man wolle die Akademker in ſpaniſche

Schurrftieſel ſtecken die ihnen keine Bewegung erlauben Turch
die konſeſſionellen Verbindungen würden nur die konfeſſionellen

o verſchärſt ein Grund ſie zu verbieten liege aber
nicht vor

Abg Dr Porſch Zir tritt energiſch für die konfeſſionellen
Verbindungen ein und kritiſiert lebhaft das Verhalten des
Rektors der Techniſchen Hochſchule Hannover der ſich ſehr
merkwürdig benommen und auch gerade ſich gegen das Zentrum
Studenten gegenüber geäußert habe Es ſei ſogar die Kanal
vorlage mit der Affäre in Hannover in Zuſammenhang gebracht
worden Heiterkeit

Abg Panaske konſ erklärt ſeine Fraktion habe keine Ver
anlaſſung mehr ſich mit der Sache zu beſchäftigen

Miniſterialdirektor Dr Althoff ſehr ſchwer verſtändlich be
merkt daß ſich die Unterrichtsverwaltung vor Jahren dem Ver
langen die jüdiſchen Stndentenvereine aufzulöſen genau ſo
widerſetzt habe wie heute dem Verlangen die katholiſchen Ver
bindungen zu verbieten obwohl ſie die konfeſſionellen Verbin
dungen als eine Gefahr betrachte Was die akademiſche Freiheit
betreffe ſo wüßten die meiſten Lente die darüber ſchreiben gar
nicht was das für ein ſchwieriger Begriff ſei Heiterkeit Der
Begriff der akademiſchen Freiheit umfaſſe eine Fülle von Fragen
der heterogenſten Art Andererſeits ſtehe der akademiſchen Frei
heit auch eine Gebundenheit gegenüber einmal die Selbſtzucht
das notwendige Korrelat,igder Freiheit und zweitens das Geſetz
über die Rechtsverhältniſſeeder Studierenden Er halte übrigens
eine Reviſion des Geſetzes von 1879 für angebracht Jn der kon
feſſionellen Frage habe die Unterrichtsverwaltung eine liberale An
ſchauunng Lachen links Redner kommt ſodann auf den Vorfall
in Hannover zu ſprechen Er begreife nicht wie man ſagen
könne die Regierung bedrohe die akademiſche Freiheit er be
ſtreite auch daß die Verwaltung zu ſcharf vorgegangen fei Eben
erhalte er ein Telegramm daß die Einigung in Hannover an
gebahnt ſei Beifall die neuen Beſtimmungen werden zurück
genommen wenn der Kollegienbeſnch wieder aufgenommen werde
Alſo habe auch dieſe Sache ein Ende und er wolle mit den
ſchönen Worten des Liedes ſchließen im Singſang

Und dräut der Winter noch ſo ſehr
Mit trötzigen Gebärden
Und wirft er Schuee und Eis umher
Es will doch Frühling werden

Heiterkelt
Abg v Ehnern nl wundert ſich darüber daß Miniſterial

direktor Althoff ſeine Beleidigung gegen den Abg Friedberg noch
nicht zurückgezogen und freut ſich ſodann über die Bewegung der
deutſchen Studenten die ſich angeſichts der ewigen Verbengungen
vor dem Ultramontanismus endlich empöre Unruhe im Ztr

Miniſterialdirektor Althoff erwidert er könne ja ſeine
Aeußerung gar nicht zurücknehmen denn ein Regierungs
kommiſſar habe ja nur ſachlich zu ſprechen Heiterkeit Jm
übrigen ſei er gern bereit die Beleidigung zurückzunehmen

Miniſter Studt beklagt ſich über die Angriffe zweier Berliner
Zeitungen daß er ſich bei dem Zentrum beliebt zu machen ſuche
Er werde unbeirrt ſeine Politik fortſetzen zum Wohle des Friedens
und des Vaterlandes

Nach einer Bemerkung des Abg Jgenecke nl wird die
Debatte geſchloſſen

Ohne weſentliche Diskuſſion überweiſt das Haus den zum
Titel Miniſter geſtellten Antrag Bereitſtellung von Mitteln
z 3 Schillerfeier in den öffentlichen Schulen der Unterrichts
ommiſſion

Das Gehalt des Miniſters Studt wird bewilligt und die
Weiterberatung auf Freitag 11 Uhr vertagt

Schluß nach 4 Uhr

AKuskand
Der Simplondurchſtich

Aus Jſelle meldet der B Seit Mitiwoch fallen im
Simplongebiet ungeheure Schneemaſſen Selbſt für Schlitten
iſt kein Durchkommen mehr Seit geſtern morgen 7 Uhr arbeitet
man im großen Haupttunnel an den letzten Am Eine mächtige
Spannung hat ſich aller hier Anweſenden bemächtigt und die
Jngenieure treffen große Vorbeugungsmaßregeln um im Augen
blick des Durchſchlags einer Kataſtrophe vorzubeugen Der
Durchſchlag ſoll Donnerstag nacht wenn kein Zwiſchenfall ein
tritt nach Mitternacht erfolgen und zwar von Süden her bei
9387,2 Meter Der Nordtunnel von Brieg ber mußte
bekanntlich infolge der vordringenden Waſſermaſſen bei
10,382 Mektern enden Nun iſt dort eine Strecke von
200 Metern vollſtändig mit Waſſer etwa 1800 Kubikmeter
angefüllt und es gilt unn beim Durchſchlag dieſe feit Monaten
liegenden Waſſermaſſen gefahrlos abzuzapfen und nach Süden
abzuleiten Seit geſtern ſind große Holzkanäle errichtet für die
Ableltung Drei Meter hohe Dämme von ſtarken Bohlen quer
über den Stollen ſollen den Anprall des plötzlich frei
werdenden Waſſers brechen und in einen Kanal leiten Am
meiſten befürchtet man von der plötzlich ſteigenden Temperatur
und den Gaſen Bereits ſeit Mittwoch abend machen ſich dieſe
Gaſe und die erſten Waſſerdurchſickerungen geltend und auf der
Nordſeite hört man in einem Nevbenſtollen deutlich Schüſſe und
Bohrungen Soweit bis zur Stunde von dem techniſchen
Perſonal und dem bereits herbeigeeilten Profeſſor Roſenmund
aus Zürich feſtgeſtellt wurde werden die Abweichungen der
Tunnelenden nur ganz geringfügig ſein

Die Unruhen in Ruſßland
Nach Berichten gus Petersburg verlangt die dortige Polizei

die ſeit Monatsfriſt enorm überbürdet iſt eine namhafte Er
höhung ihrer Bezüge und droht mit dem Ausſtand Das
gleiche tut das Perſonal der kaiſerlichen Werften Der Bahn
verkehr von Moskau nach Kiew iſt wegen Arbeitermangels zeit
weilig eingeſtellt Die Kaiſergardiſten in Petersburg
und Moskau verpflichteten ſich dem Tag zufolge eidlich für
jede Beleidigung oder Bedrohnng eines Mitgliedes der Zaren
familie den Urheber direkt zur Rechenſchaft zu ziehen
Der Mörder des Großfürſten Sergius ſoll eingewilligt baben
wichtige Erklärungen alzugeben aber nur der Großfürſtin Witwe
Dieſe ſoll ſo wird behanptet ſeinem Wunſche willfahrt haben
Ueber den Jnhalt der Bekenntniſſe des Mörders wird nur mit
Fil daß auch mehrere hochgeſtellte Perſonen bedroht ſeien

on den Drohungen des Revolutionskomitees eingeſchüchtert
entfernten die Beſitzer der vornehmen Geſchäfte Petersburgs
und Moskans die Porträte des Zareu aus den Schaufenſtern

ſeien Unter den Ermordelen befindet ſiHuſarenhanptmann Dulinski 4 ch angeblich auch der

Eine Randbemerkung Kaiſer Wilhelms
Dem Berliner Korreſpondenten des Petit Pariſienhoher Stagtsbeamter der im deutſchen Miniſterium Fe alten

zu ſuchen iſt einen amtlichen Bericht gezeigt in welchem auf di
angebliche Stellungnahme des Kaiſers zu den ruſſiſchen Wirre
Bezug genommen war Der Bericht war dem Kaiſer ſelbſt hore
gelegt worden und der Kaiſer verſah ihn mit der mit Bleiſtift

rieb Randbemerkung Gelogen Gott bewahre mit
avor mich in die inneren Verhältniſſe anderer Länder einzu

miſchen Der betreffende Stagtsbeamte ermächtigte den frau
zöſiſchen Journaliſten ausdrücklich dieſe Worte zum Zweck der
Veröffentlichung zu kopieren

Ein Brief Gapons
Das ruſſiſche ſozialdemokratiſche Centralorgan Jskra ver

öffentlicht folgenden offenen Brief des Prieſters Gapon an die
ſozialiſtiſchen Parteien Rußlands

Die blutigen Tage in Petersburg und im übrigen Rußlandbaben die geknechtete Arbeilertlaſſe von Angeſicht zu Angeſicht
direkt dem abſolutiſtiſchen Regime mit dem Bluthund von
Zaren an der Spitze gegenübergeſtellt Die große ruſſiſche
Revolution iſt ausgebrochen Alle diejenigen welchen die
Volksfreiheit wirklich am Herzen liegt müſſen ſiegen oder
ſterben Jm Bewußtſein der Wichtigkeit des jetzigen hiſto
riſchen Augenblicks angeſichts der jetzigen Lage rufe ich als
ein Mann der Tat und vor allen Dingen Revolutionär das
Proletariat und alle ſozialiſtiſchen Parteien Rußlands auf
unverzüglich ſich untereinander zu einigen und den bewaffneten
Aufſtand gegen den Zarismus anzufangen Alle Kräfte jeder
Partei müſſen mobtliſiert werden Der techniſche Kampfplan
muß für alle derſelbe ſein Bomben Dynamit der
individuelle und der Maſſenterror m alles das
kann die Volkserhebung fördernd Das nächſte Ziel iſt die
Niederwerfung des Abſolutismus Schaffung einer
temporären revolutionären Regierung welche un
verzüglich allen Kämpfern für die politiſche und religiöſe
Freiheit Amneſtie gewährt unverzüglich das Volk bewaffnet
und unverzüglich eine konſtitnierende Verſammlung auf
Grund des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts einberuft Auf zur Arbeit Genoſſen Vorwärts
zum Kampf Wiederholen wir die Purole der Petersburger
Arbeiter vom 22 Janunar Freiheit oder Tod Alles Zögern
und jede Unordnung iſt jetzt ein Verbrechen gegenüber dem
Volke deſſen Jntereſſen Jhr verteidigt Jndes ich alle meine
Kräſte dem Volke aus deſſen Reihen ich als Sohn eines
Bauern ſelbſt hervorgegangen bin gewidmet habe indem ich
auf immer mein Schickſal mit dem Kampfe gegen die Aus
benter der Arbeiterklaſſe verbunden habe werde ich mit
ganzem Herzen und ganzer Seele mit denjenigen ſein welche
ſich mit der wirklichen Arbeit für die Befreiung des
Proletariats und aller arbeitenden Elemente vom Joche
des Kapitalismus und von der politiſchen Skla
ve rei befaſſen werden Georgi Gapon

Der Krieg in Oſtaſien
Nene japaniſche Anleihe

Amtlich wird bekanntgegeben daß demnächſt eine neue und
zwar die vierte innere Anleihe von 100 Millionen Yen
zum Kurſe von 90 Prozent ausgegeben werden ſoll Die An
leihe ſoll mit 6 Prozent verzinslich und in 7 Jahren rückzahlbar
ſein Jhre Ausgabe wurde auf einer Beſprechung beſchloſſen
an der ſich Bankfirmen von Tokio Yekohama Oſaka Nagoya
und Kyoto beteiligten

Eine nene japaniſche Torbedofflotte

Japan hofft eine neue Flotte von Tolpedobootszerſtörern
innerhalb eines Jahres fertig zu ſtellen Jedes dieſer Schfffe
ſoll 380 Tonnen groß fein eine Geſchwindigkeit von 29 Knoten
und die gebräuchliche Beſtückung haben Zehn neuerdings ge
baute Torpedoboote werden jetzt in Dienſt geſtellt

Frankreich
Mehrere franzöſiſche Blätter erzählen eine hochromantiſche

Geſchichte von drei unterirdiſchen Stockwerken und
geheimen Gängen die man unter einer Villa im Boulogner
Gehölz gefunden habe deren Mieter bis vor vier Wochen
Baron de Vauyx geweſen iſt De Vanx war Schriftführer
des königstreuen Bundes der weißen Nelken und ſeiner
zeit in die Hochverratsklage einbezogen jedoch vom Senat als
Staatsgericht wegen ungenügender Beweiſe freigeſprochen worden
Die im Geheimen ausgeführten Bauten unter ſeiner Villa
ſcheinen zu Verſammlungsorten für Verſchwörer vielleicht
auch zum Verſteck für einen Thronforderer beſtimmt
geweſen zu ſein

Das Zuchtpolizeigericht verurteilte den Matin und die
Patrie in dem von Frau Syvekon angeſtrengten Ehren

beleidigungsprozeß zu einer Geldſtrafe und Schadenerſatz von
3000 bezw 500 Frances

Türkei
Jn der vorigen Woche iſt Menaſha der Hauptſtützpunkt der

Auſſtändiſchen zwiſchen Hodeida und Sana nach zweitägigem
Kampf genommen worden Wegen Ermordung des
ſerbiſchen Prieſters Taſchco am 15 Januar in Kumanova
wurden drei Bulgaren zum Tode ein Metropolitanſekretär ein
Schuldirektor und zwei andere Bulgaren zu 5 Jahren Zwangs
arbeit verurteilt ein Arzt wurde freigeſprochen Nach ein
ſtimmigen Konſularmeldungen wurde der Prozeß in korrekter
Weife geführt

Abeſſinien zDer felierliche Empfang der deutſchen Miſſion dureKaiſer M erſt fand am 19 d M ſtatt Der Negus wie
die Kaiſerin Taitu bezeugten ihre Freude über die von dem
Führer der Miſſion im Namen und mit Grüßen des Deutſchen
Kaiſers überreichten Geſchenke und baten ihren Dank und
Gegengrüße zu übermſtteln Kaiſer Menelik lud darauf alle
Mitglieder der Miſſion die Gardes duCorps Eskorte und die
in Adis Abeba lebenden Deutſchen zu einem Prunkmahl ein an
dem etwa 5000 Perſonen teilnahmen Alle Großen des Reiches
waren zugegen Der Negus erwies ſeinen Gäſten große Freund
üichkeit wiederholt äußerte er ſeine Bewunderung für die
deutſchen Soldaten

Südafrika
Der Burengeneral Beyers hat jetzt in Potgietersruſt

eine zweite kriegeriſche Rede gehalten Er erklärte die en liſche
Regierung mißtraue den Buren und die Buren hätten ihrer
ſeits die Berechtigung der Regierung zu mißtrauen Man habe
ſich über ſeine erſte Rede in Pietersburg entrüſtet geäußert
aber er halte an ſeiner dort zum Ausdruck gebrachten Anſicht
feſt Wenn ſeine eigene Partei dieſe Meinungsäußerung nicht
billige ſo ſei er bereit aus der Partei auszuſcheiden Jn einem
Jnterview erklärte General Beyers dem Renterſchen Korre
ſpondenten es ſei nicht ſeine Abſicht eine nationale Bl
wegung hervorzurufen aber ſeine Rede in Pietersburg ſei
durchaus berechtigt geweſen Wenn die Regierung an bie
augenblicklichen Politik feſthalte ſo werde davon ſei er feſ
überzengt ſeine Prophezeinng in Erfüllung gehen Käme es u
einem zweiter Kriege ſo würde die Schuld den Kap
ta liſten zuzumeſſen ſein die die augenblickliche Politik leiteten

Es verlautet die Aufſtändigen von Batum Kutais Puti im
lege hätten eine proviſoriſche Regierung ein

geſetzt
Jn Warſchau ſollen s Offiziere die ſich gegen diedieſe Sieben beſeelte Rektor und Senat unbekaſint ſtreikenden Arbeiter amjgranſamſten benommen ermordet worden

und die nür für den Rand Jntereſſe hätten
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Kunſt und Wiſſenſchaft
ch Bvühnenchronik Roberto Braccos neues Trauer
e Die kleine Quellen fand laut Voſſ Zig bei der Urſp fabtung im Teatro Aleſſandro Manzoni zu Mailand leb

l Beifall Ermanno Wolf Ferrari der Komponiſt
er Nengierigen Frauen legt ſoeben die letzie Hand an eine
eue Hper deren Text einem Luſtſpiel von Goldoni entnommen

nene Die vier Gröbiane launtet ihr Titel
r Kleine Mitteilungen Alexander Petſchnikoff

wurde vom Herzog von Anhalt Deſſau die goldene Medaille
x Kunſt und Wiſſenſchaft am Vande zu tragen verliehen
je ſich mit deutſcher Literatur befaſſeüden Vereine Edin

durgs haben beſchloſſen anfangs März eine Schiller
Feier zu veranſtalten Kein geringerer als der enaliſche
Tiaatemann Lord Göſchen der Enkel jenes Leipziger Buch
händlers der Schiller während ſeines Leipziger Aufenthaltes
deratend und helfend zur Seite ſtand wird dem B zuſolge
die Feſtrede halten Auch Londons Vereine rüſten ſich zu
einer gemeinſamen Feier deren m e das deutſche
Athenänm in die Hand genommen hat Es iſt beabſichtigt den
Tag durch eine Feſtrede und muſikaliſche Daxbietungen zu felern
Tas Wiking erſchiff das im vorigen Jahre aus einem Grab
hügel bei Tönsberg ausgegraben wurde iſt wie der Voſſ
Zig aus Chriſtiania telegraphiert wird nach erfölgtem
Nebereinkommen mit dem Beſitzer des Hügels in den Beſitz
des norwegiſchen Stagtes übergegangen Der Kaufpreis
beträgt etwa 12,000 Mark Jn Chriſtiania iſt die Er
richtung eines beſonderen Gebäudes für die alten Schiffsfunde
geplant

e

Provinzialnachrichten
Naumburg 23 Febr Des Fortſchritts in der Nach

richtenübermittelung ſchreibt das Kreisbl wird man
ſich ſo recht bewußt wenn man vergleicht daß 1821 als
RNapoleon I am 5 Mai auf St Helena geſtorben war die
Kunde hiervon erſt am 14 Jnli in unſerer Stadt bekannt wurde
während die Nachricht daß auf den Großfürſt Sergius am
Freitag 3 Uhr 10 Min der Anſchlag in Moskau verübt worden
iſt hier ſchon um 4 Uhr durch den Fernſprecher noch dazu über
Petersburg mitgeteilt werden konnte

Lüitzen 23 Febr ln der letzten Stadtverordneten
Sitzung wurde der Etat der Stadthanptkaſſe für das Jahr
1905,/1906 beraten und mit 83,672,61 M in Einnahmen und
Ansgaben angenommen Als Kommunalſtenern ſollen 100 Proz
von der Staats Einkommenſteuer und 125 Proz von der
Grund Gebände und Gewerbeſtener erhoben werden Es
wurde beſchloſſen von den Zinſen des Reſervefonds pro 1904
der ſtädtiſchen Sparkaſſe 9000 M als Zuſchuß zu den
Amortiſationsraten 4000 M für Unterhaltung des Waiſenhauſes
und 12,000 M zu den Schulunterhaltungskoſten in den Etat
pro 1905 einzuſtellen vorbehaltlich der Genehmigung des Herrn
Regierungspräſidenten Der Magiſtrat wurde erſucht den
Beſchluß vom 16 Januagr betreffend den Bebauungsplan der
Lehmaruben baldwöglichſt zur Ausführung zu bringen

Schönebeck a 23 Febr Privatſchiffer Transport
genoſſenſchaft Das erſte Geſchäſtsjahr hat die neu
gegründete Privatſchiffer Transportgenoſſenſchaft E G m b H
zu Magdeburg hinter ſich Die Genvſſenſchaft zählt heute
900 Mitglieder mit 950 Fahrzengen Weiter hat ſich ihr jetzt
auch die Reederei vereinigter Saaleſchiffer mit 154 Mit
glicdern und 160 Fahrzenugen durch Vertrag angeſchloſſen
Außerdem ſind noch vertragsmäßig 50 Sachſenkähne Steine
ſchiffer hinzugekommen ſo daß nunmehr die Genoſſenſchaft
1100 Mitglieder mit 1200 Fahrzeugen von allen Dimenſionen
und Raum ſtark iſt Lie Genoſſenſchaft iſt dadurch in der
Lage allen geſtellten Anforderungen zu genügen und nach allen
Stationen Elbe Saole oder Kanal Fahrzenuge zu ſtellen
Sämtliche zur Genoſſenſchaft gehörenden Fahrzeuge haben eine
Geſamttragfähigkeit von etwa 700,000 Tonnen Der Wert dieſes
gewaltigen Schiſſsparks dürſte mit 25 26 Mill M nicht zu
hoch angeſchlagen ſein Die Hafſtſumme der Genoſſenſchaft dürfte
eine halbe Million Mark erreicht haben Die Genoſſenſchaft
brachte im verfloſſenen Geſchäſtsjahre 4511 Ladungen zur
Expedition davon ab Schönebeck 408 damit ſteht Schönebeck an
8 Stelle hinter Magdeburg

O Genthin 23 Febr Leichenfund Hebung der
Schweinezucht An einem Quell in dem benachbarten
Zabakucker Rittergutsſorſt wurde vor einigen Tagen der Former
Schnell aus Brandenburg tot aufgefunden der feit dem 18 Jan
vermißt und von ſeinen Familienangehörigen vergeblich geſucht
wurde Er war ſtark nervenleidend und iſt wochenlang in
unſerer Gegend umhergeirrt und noch am 11 d M von Land
leuten geſehen und geſprochen worden Wie der hieſige Kreis
arzt feſtgeſtellt hat iſt Schrell eines natürlichen Todes ge
ſtorben wahrſcheinlich infolge eines unglücklichen Falles auf den
Hinterkopf Die Hebung und Förderung der Schweinezucht
iſt von einigen land wirtſchaftlichen Vereinen in unſerer Gegend
ernſtlich in die Hand genommen worden Es ſind vielfach
Eberſtationen gegründet worden die von der Landwirtſchafts
kammer Subventionen zur Anſchaffung der Eber und auch
Jmportbeihilfen zur Anſchaffung von ausgeſnchten weiblichen
Zuchtferkeln des veredelten dentſchen Landſchweines erhalten
Solche Statlonen befinden ſich u a in Zitz und Poplitz in

hat ſich ſogar die Gründung von zwei Eberſtationen nötig
gemacht

Perſonglverandernngen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm Beurlanbtenſtande Schumann Vize
keldw des Garde Gren Reg Nr 5 in Stendal Graf v Wedel Vizewachtm
des 2 Garde Ulan Neg in Weimar Brand Vizefeldw des 6 Thür Jnf
Reg Ne 95 in Torgan Bittkow Vizeſeldw des 10 Lothr Jnf Reg
Nr 174 in Halvernadt Türcke Vizewachim des Huſ Reg v Zieten Bran
denburg Rr 3 in Vernburg Heidecke Bizewachtm des Feld Art 9ieg
Genergi Feldmarſchall Graf Walderſee Echleswig yr Rr 9 in Halberſtobdt
zu Lis der Reſ Lütz eler Lt der Riſ des 8 Rhein Inf Reg Nr 68
Mi urſſch Lt der Reſ des Ülan 9ieg Geaf Haeſeler 2 Brandenburg Nr 11
Reichardt Stapfſ Lis der Landw Jnf 1 Aufgebots ſämtlich in
Welmar zu Olerlts Peter se Vizeſeldw des Jnf Reg Priuz Friedrich der
Niederlande 2 Weſiſäl Nr 15 in Weimar Hornſchu Vizefeldw des
5 Thur Jnuf Reg Rr 94 Großher og von Sachſen in Eifenach v Löb

e d e Vizewachtm des Kür Reg Kaiſer Nikolans J von Rußland Branden
durg Nr 6 in Erſurt v Buttlar Vizewachtm des Drag Reg Freiherr
d rig Rhein Nr 5 in Arolfen zu Lis der Reſ befördert Strauß
Lt der Reſ des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 in Eiſenach zu den Reſerve
Offizieren des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen verſetzt
I wedad ewig üungen Jm Benrlaubtenſtande Albrecht
n Aſchersleben Hey land in Weißenſeis Hauptieute der Landw Jnf 1 Auf
ebots beiden mit der Erlaubnis zum Tragen ihrer bisherigen Uniform
uſch Oberlt der Landw Jnf 1 Aufgebots in Teſſon Biere ye in
I mbürg a Cuno in Torgan Oderlts der Landw Juf 2 Aufgebots

5 haeſag Oberit der Landw Jnf 2 Aufgebots in Erſurt Rüdiger
u der Landw Jnf 1 Aufgebols in Gera dieſem mit der Erlaudnis zum

agen der Landw Armee Nniſorm der Abſchied bewilligt

d Leipzig 23 Febr Die Eröffnungsfeier der
unten Fleiſcherſchule fand geſtern nachmittag in

uweſenheit der Schüler derſelben vor einer ſtattlichen Zahl von
rengäſten ſowie Mitgliedern der hieſigen Fleiſcher Jnnung

b oberen Saal des Schlachthof Reſtanrants ſtatt Jnnungs
r ermeiſter Vogel hielt die Eröffnungsanſprache Er dankte
echſt den Ehrengäſten und Jnnungsmitgliedern für ihr Er
ne und gab dann einen Abriß von der bisherigen Ent
lung der Fachſchule Dieſe wurde am 28 Auguſt 1895 von

bald Kollegen Schneider in Worms begründet hatte jedoch als
a infolge geringen Beſuchs ſo mit Schwierigkeiten zu kämpfen

a nach einigen Jahren ihre Verlegung nach Hamm erfolgen
uif te Dort entwickelte ſie ſich ſpäter derart daß die Verhält

e in Hamm unzureichend wurden weshalb eine Rückverlegung
Worms ſtatifand Auch hier blühte ſie unter der ſpäteren

tatkräſtigen Leitung Minks weiter und als der Wunſch entſtaſie nach Snem zentral felegenen Ort zu ver re
ſich der Leiter nach Leipzig mit der Anfrage ob dieſe Stadt zur
Auſnahme bereit ſei Von den ſlädtiſchen Behörden bezw der
Schlachthofdirektlon und Jnnung wurde in entgegenkommendſter
Weiſe auf dieſen Wunſch eingegangen und ſo ſei man beute inder glücklichen Lage die gachſ hie die man mit Recht als eine
internationale bezeichnen könne hier am Orte zu eröffnen Von
den 27 Schülern ſtammten 10 aus Preußen 6 aus Sachſen 4
aus Süddeutſchland 4 aus Oeſterreich und Galizien und 3 aus
anderen deutſchen Bundesſtagten Redner dankie allen die zu
dem Werke mitgeholfen und ſchloß mit dem Wunſch daß die Fach
ſchule ihre Aufgabe erfüllen möge Nach weiterer Rede hieß
Herr Stadtrat Wunder namens des Rates die Schule in Leipzig
herzlich willkommen Auch künftig werde die Stadt alles tun
um zu welterer Entwickelung zu heifen Möge man aber auch
das ſittliche Moment pflegen und in den Schülern ein warmesGefühl für alles Gute wachrufen t

Glanuchau 22 Febr Dachdeckertag Geſtern mittagbegannen hier die Verbandinngen des XXI Deutſchen Dach

an Neu beigetreten ſind ihm im abgelaufenen Jahre die
Jnnungen zu Dresden Glauchau Hildesheim und Danzig Der
Verbandstag beſchloß zunächſt auf Antrag der Bromberger
Jnnung beim Miniſter für Handel und Gewerbe dahin vor
ſtellig zu werden daß das Dachdeckergewerbe in das Bangewerbe
aufgenommen und dem erſteren damit der Befähigungsnachweis
gewährt werde Weitergehend erklärte ſich der Verbandsvorſtand
damit einverſtanden daß an der hieſigen Bauſchule eine Fach
ſchulabteilung für Dachdecker errichtet werde welche die Bezeich
nung Deutſche Dachdeckerſchule tragen ſoll Der
Verband erklärte ſich bereit die Reifezengniſſe dieſer Schule
anzuerkennen Einen weiteren wichtigen Beſchluß faßte man
indem man dem Zuſammenſchluß der deutſchen Dachdecker
verbände zuſtimmte Der Verbandstag behandelte ſodann noch
die Fragen der obligatoriſchen Fortbildungsſchulen der Durch
führung der Handwerkergeſetze und der Gründung eines Arbeit
geberſchutzverbandes Der nächſtjährige Verbandstag findet in
Görlitz ſtatt

Vermiſchtes
Die Jncht des Präſidenten der franzöſiſchen Republik Dem

Präſidenten Loubet und ſeinen Nachfoigern hät ein Groß
induſtrieller Faulquier der vor einigen Wochen in Montlpellier
das Zeitliche ſegnete letztwillig eine ſchöne Jocht geſtiftet Dieſes
kleine Dampfboot Jeanne Blanche hat 350 Tonnen Gehalt
Es mißt 51 Meter Länge und 7 bis 8 in der Breite und umfaßt
einen Salon ein Eßzimmer und ſechs Schlafkabinen Für die
Salutſchüſſe ſind zwei kleine Kanonen an Bord und außer einer
Dampfvpinaſſe ſind noch ſechs andere kleine Fahrzeuge vorhanden

Bei dem großzen Feuer in London wurden die Automobil
Geſchäfte von Mercedes Cannſtatt und Slatter und die Ariel
Motor Company faſt zerſtört Die Ariel Motor Company
verlor 30 Autompbile im Werte von zwei Millionen Mark
darunter einen Mercedes Wagen im Werte von 50,000 M Der
Schaden von Slatter iſt faſt ebenſo groß Die Urſache des
Feuers konnte bisher nicht ermittelt werden

Tchte Nachrichten und Telegramme

Die Abſage des Regenten von Lippe
Detmold 23 Febr Das fürſtliche Hofmarſchallamt

gibt bekannt Zu der am 27 Febrnar in Berlin ſtattfindenden
Feierlichkeit der Einweihung des neuen Domes iſt von
Seiner Majeſtät dem Kaiſer auch eine gnädige Einladung
an den Regenten des Fürſtentums Lippe ergangen Seine
Erlaucht Graf Leopold hat ſich jedoch verſagt während des
ſchwebenden ſchledsrichterlichen Verfahrens über die
Thronfolge der Einladung Folge zu leiſten und in dieſem Sinne
Seiner Majeſtät dem Kaiſer ehrerbietigſt gedankt

Reichstagsſtichwahl in Hof
Hof i 24 Febr Bei der geſtrigen Reichstags

erſatzwahl im hieſigen Wahlkreiſe ſiegte in der Stichwahl
Dr Goller Kandidat der vereinigten Liberalen mit 3000
Stimmen Mehrheit über Geißler Soz

Reviſion der Perſonen und Gepäcktarife
Berlin 24 Febr Wie die Voſſ Ztg hört iſt die auf den

29 März anberaumte Konferenz von Vertretern der
deutſchen Regierungen über die Reform der Per
ſonen und Gepäcktarife auf den 5 Mai verſchoben
worden weil noch umfangreiche Erhebungen und Berechnungen
erforderlich ſeien

Akademiker Verſammlung in München
München 24 Febr Eine geſtern abend abgehaltene Verſamm

lung von den Studenten derdreihieſigen Hochſchulen
von der ſich die Angehörigen des 8 O und der katholiſchen
Verbindungen fernhielten nahm eine Reſolution an worin den
Sindenten der Hochſchulen Hannover Charlottenburg
Braunſchweig und Marburg wärmſte Sympathie
ansgeſprochen und energiſch das Recht ſür die Hochſchüler in
Anſpruch genommen wird in ihren Angelegenheiten ſich gegen
ſeitig zu beſprechen

Südtveſtafrika
Berlin 24 Febr Nach einer Meldung des Generals von

deckertages Dem Verband gehören zurzeit 816 Mitglieder K

Erinnerung an den Großfürſten an ſeinen ſchre Todund an ſeine Verdienſte im ruſſiſchen Volke ehe tm
Altertum das Blut der Märtyrer gedient habe die Wahrheit
und den Glauben zu vereinen ſo werde das vergoſſene Blut des
Großfürſten die Bevölkerung auch zur Rene und zur Beſonnen
ren Nach den vom Metrovollten geſprochenen Gebeten

r e der Sarg von den Großfürſten und von Generalen nach
er St Andreaskirche getragen und dort auf einem Katafalk bis

zur Beiſetzung niedergeſetzt Das zahlreiche in der Nähe des
Keppt verſammelte Publikum verharrte überall in andächtiger

Werk T Unruhen in Rußland
arſchaun 24 Febr Die Zenſur für di iTages blätter wurde neuerdings bedeutend r r

Gleichzeitig wurde den Jnhabern von Reſtaurants und Café
häuſern verboten ausländiſche Zeitungen auszulegen

Gorki wird aus der Haft entlaſfen
Petersburg 24 Febr Maxim Gorki wird gegen eine
aution von 10,000 Rubeln auswerden us der Haft entlaſſen
St Lonis 24 Febr Der deutſche Reichskommiſſar

Geheimrat Lewald gab zu Ehren des Präſidenten Francis
und der Beamten der Weltansſtellung ein Feſteſſen
wobei er ihnen Mitteilung machte von den ihnen vom deutſchen
Kaiſer verliehenen Ordensanszeichunngen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

manHandel Gewerbe und Verkehr

3 h proz deutsche Reichsanleihe Die Zinsscheine Reihe VI
Nr 1 20 zu den Schuldverschreibungen der 3prozvorm 4pr oz deutschen Reichsanleihe von 1879 über
die Zinsen für die 10 Jahre vom 1 April 1905 bis 31 März 1915
nebst den Erneuerungsscheinen für die folgende Reihe werden von
der Kgl Preuß Kontrolle der Staatspapiere in Berlin v 1 März
ab ausgereicht werden Die Zinsscheine sind entweder bei der
Kontrolle der Staatspapiere am Schalter in Empfang zu nehmen
oder durch die Reichsbankhauptstellen und die mit Kassen Ein
richtung versehenen Reichsbanknebenstellen sowie durch diejenigen
kaiserlichen Oberpostkassen an deren sitz sich eine der vor
gedachten Bankanstalten nicht befindet zu beziehen

Die Samtgroßhändler nahmen nach dem B die Be
dingungen des Verbandes der niederrheinischen Samtfabriken an
Der Streit ist damit beigelegt

Rio de Janeiro 21 Febr Wechsel auf London 132/32

Schlachtviehmarkt im städt Viehhoſe zu Halle
Am 23 Februar 1904

Preise f 50 kg a Lebend P Sehlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual S 27
s

a b a b45 Rinder 45davon 5 Ochsen 36 34 32 b5 Färsen 35 33 31 b23 Kühe 34 30 28 23512 Bullen 36 33 32 1258 Kälber 50 42 36 58Hammel Sehafe
386 Landschweine 64 62 60 350 26Geschäftsgang schlecht Gesamtauftrieb 489 Schlachttiere

Schlachtviehhofmartct Leipzig
23 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 132 Rinder und zwar 35 Ochsen 9 Kalben 36 Kühe
52 Bullen 829 Kälber 232 Stück Schafvich 1304 Schweine zu
samwmmen 2617 Tiere

Ww 7

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 69
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 64
4 gering genährte jeden Alters 58

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben h
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 663 ältere ausgemästete Kühe 604 mäßig genöhrte Kühe und Kalben 525 gering genährte Kühe und Kalben

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 67
2 mähig genährte jüngere u genährte ältere 62

3 gering genährte 56Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Saugk über 404 ältere gering genährte Fresser

Sehatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Alasthammel
3 mäßiggenährtellammel Schafe Merzschate 30

Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 63

2 Meischige 593 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 58
4 ausländische aus

n
I

h

m

Trotha vom 22 Febr wurde Anfang Februar wahrſcheinlich
am ein Erſatztransport unter Leutnant Reich halbwegs
zwiſchen Owikokorero und Epukiro von etwa 20 Traugottleuten
angegriffen Der Gegner wurde zurückgeſchlagen und verlor
6 Tote

Berlin 24 Febr Nach einem Telegramm aus Windhuk
iſt an Typhus geſtorben Unteroffizier Guſtav Schipper
geboren 23 2 83 zu Julienhof früher im Jnfanterie Regiment
Nr 45 am 18 Februar im Lazarett Epukiro Den Wunden
erlegen iſt Reiter Johann Orphel geboren 20 6 81 zu
Straßburg i früher im Kaiſer Franz Garde Grenadier
Regiment Nr 2 am 5 Jannar im Gefecht bei Gochas ſchwer
verwundet Schuß beide Veine iſt am 16 Februar im Lazarett
Kub ſeinen Wunden erlegen Vermißt Sanitäts Unteroffizier
Emil Kramer geb 7 12 81 zu Sommerfeld früher im
Dragoner Regiment 5 auf Patronille nach Amadap zurück
geblieben ſeit 3 Februar vermißt

Der Durchſtich des Simplontunnels
Brig 23 Febr Der Augenblick des Durchſtichs desSimp ontunnels rückt näher Der Waſſerſtand in der

Nordgalerie ſinkt meirklich man hat die größten Vorſichts
maßregeln ergriffen um einen plötzlichen Waſſ ereinbruch
auf der Südſeite des Simplontunnels zu vermeiden wo die

Gesehäftsgang in Rindern Kälbern langsam Sehweinen u Jehafen
mittelmässig Verkauft 108 Rinder u zwar 19 0ehsen 8 Kalben
25 Kähe 46 Bullen 829 Kälber 240 Schafe 1304 Schweine

Waren und Produktenbevrichte
Getreide Mühlen Erzengnisse us W

Bevrlin 23 Febr Frühmarkt Weizen märker 174,00 176,00 ab
Bahn Röggen mwärker 138,00 139,00 ab Bahn Gerste tgiohte
inländisehe Futtergerste 139 153 schwwere 154 161 alles frei Wa on
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei W agen Ha 3
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 162 mitte
146 154 gering 143 145 russ 145 153 ab Bahn und krei Wagen
Mais amerik mixed guter 122 123 runder 123 126 türkischer
mixed frei Wagen PErbsen inländ mittel 144 150feine und Taubenerbsen 151 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenwehl No O und 1
loco 16,80 18,30 g wkote 10,70 11,20 Roggenkleie

11,30 M ab Mühlegar 23 Febr Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer ruhig gut 167 170 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 178 181 Rauh gut 162 166
mittel ausländ gut 180 190 mittel

Roggen ruhig inländischer 138 141 mittel 131 136 gering
aus ländischer

Handbohrung langſam fortſchreitet

Leichenſeierlichkeit für den Groſtfürſten Sergiuns
Moskan 24 Febr

fürſten Sergius Metropolitenwurde von dem

der Metropolit eine Anſprache in der er ausführte die Ver

auf die ganze Geſellſchaft Niemals

Die Totenmeſſe für den Groß
unter

Aſſiſtenz der hohen Geiſtlichkeit zelebriert Nach der Meſſe hielt

antwortung für den Tod des Großſürſten Märtyrer falle
werde die meeklenb 176 178

Gerste hiesige Chevalier matter gut 170 180 mittel
gering keinste Qualitüt über Notiz Landgerste gut

160 168 mittel gering WMWintergerste gutmittel 148 153 gering Auslünd Futtergerste gut 123 125
Hafer ruhig inländisch gut 147 152 mittel 140 145

gering bis ausländ gut 143 146 mittel geringMais ruhig runder gut 124 127 amerik bunter gut 121 123
Prbsen ruhig hiesige Viktoria gut 179 180 mittel 150 160

grüne Volger gut 175 183 mittel 160 170
Raps gut MHamburg 23 Febr Weizen loco ruhbig loeo holsteiniseher

Hard Winter No 2 Dez Ablad Rogges

S e

h

W O DD F D IO el SVIUI III



m

e e

ud 10/15 Febr Abl 89,00 holstein ui harre 86,00 Hüter ſfest hol
stoein u mecklenb fest gemischter amerik 104,50

Antwerpen 23 Febr Weizen fest Mais etetig Hafer ruhig März April
rwte feste ew Vork 23 Febr Telegr

loco fest südrussischer 9Weerlenv 145 148 Gerste ruht

Roter Winterweizen
1179 Juli 1052 105 September 96 96 Da Mai 652
52 Juli 52 5298 September Mehl 4,00 4,00 Ge
treidetracht 1
Chicago 23 Febr Telegr Weizen Mai 1182 11955 Juli

1015 101 Mais Mai 4676 4678
Kaflee

Hamburg 23 Febr nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
er März 37,00 Gd Mai 37,50 Gd Sept 38,25 Gd Dez 39,00 Gd
ehauptetab rg 23 Febr Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 23 Febr Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 23 Febr Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per März 45,50 Mai 45,76 Sept 46,75 Dez 47,50 Ruhig
Zunelker

Auf besseres London gewannen die

6,82 6,92

Nagdeburg 23 Febr
Kurse bei sehr stetiger
über Frühnottz

London 23 Febr 9690 Javazucker loco 16 sh 0 stetig
Rüben Rohzucker loco 15 sh 4 flau

Paris 23 Febr
bis 37,75 Weißer Zneker fest No 3 für 100 kg per Febr 41
per Mürz Juni 42 per Mai Aug 43 per Okt Jan 3421

Stetig

Spiritais
Xordhausen 23 Febr Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73,00 75,00 desgl 40 90 Vol 65,00 67,00 M
Hamburg 23 Febr Spiritus matt Febr 26,00 Febr März

26,00 März April 26,00 G
Paris 23 Febr Spiritus fest Febr 41,00 AlIärz 41,50 Mai

Febr März 4

New Vork 23 Febr
Loco New Vork 7,25

1239 vorige Notierung 124 Februar r Mai 11796 do Credit a

letroleum

Tel

Hamburg 28 Febr Petroleum fest Stand white loco 6,680
Antwerpen 23 Febr

bez Br
9,00 Ruhig

Schlußbericht Raffinie
per Januar 18,50 Br per Febr 1 a b

Petroleum Standard white in

Olsaaten Ole Fettwaren

Hamburg 23 Febr
London 23 Febr

Amsterdam 22 Febr
Glasgow 23 Febr

numbers warrants s d
Glasgow 23 Febr Sehluß Roheisen

Bremen 23 Febr Schmalz fest
352 Pfg in Doppeleimern 36 e Pfg

Hamburg 23 Febr Rüböl verzollt ruhig loco 46,50
Antwerpen 23 Febr Schmalz per

Paris 23 Febr
März 50,00 Mai Aug 49,75 Sept Dez 50,00New Fori 23 Febr Telegr Schmalz Western steam 7,05 7,10
do Rohe und Brothers 7,10 7,15

Chicago 23 Febr Telegr Schmalz Febr 6,65 6,77 Mai

Wolle

Schlußberieht

Speck stetig

BRanmwolle

Bremen 23 Upl middl loco 40wasaräftaioegar Tontienz 15 Liverpool 23 Febr nachm 4 Uhr 10 Minaber geschaftsloser Tendenz 15 20 Pfg ums 12060 B davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Metalle
Silber 83,25 Br 82,75 G

Silber 27B
Bankazinn 80

Februar 86,00
Rüböl fest Febr 50,00

do in Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in Cases
ances Cat Oil ity 1,39

Chemische Produkte
London 22 Febr Chilisalpeter ord 11 sh 3 raft 11 sh 42 d

Loko Tubs und Firkins

Baumwolle

Amerikaniseche r e m ruhig Februar 4,01
eueker 0 ition 37 5 01 ürz April 4,02 pril Mai 4Rohzncer etetit Se e u Kondition g7 0 Juni Juli 4,08 Juli August 4,09 August Septbr 4,10 Sept Oktbr

4,12 Okt Nov 4,12 d

,05 Mai Juni 4,06

Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen, Mixed

Mixed numbers

London 23 Febr abends Chilikupfer fest IA
z Mon 6876 Sinn ſest Strafe 13156 3 on 151 re
kest span 12 engl 1256 Zink stetig gewöhnl dar
24 r 7 vong unondon Febr abenäs 6 Uhr 10 Min Bechuanalploration 1,03 Cape Copper 37 Consolidated Golänielde
Afrika 7,81 De Beers 18,00 Durban Roodepoort 5,00 Now Jan 8fontein 7,61 Transvaal dining and Gold Estates 1,75 Charier
1,72 Kast Rang 6,59 Randmines 16,78 Shebas 879 ling eg

Wasserstände 4 bedentet über unter Xull

Saale und Vnstrut T arArtern Brückenpegel 32 Febr 0,96 23 Febr 0,88 6
Weibenfels Oberpegel 2,64 260 4do Untorpegel 1,14 u 121Trotha 23 4Alsleben Oberpegel 22 2,68 23 1262 o

do Unterpegel 2,66 4 48 18z 2,24 7 4209 161Kalbe Oberpegel 1,92 41,88 4do Unterpegel 2,04 1,90 14
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Koldau, Iser Bger Elve
Februar Fall Vuehs l Februar Fall VueſBudweis 22 0,031 11 Torgau 23 F I2
Prag 0,26 7 Vittenberg 31Jungbunzlan 081 51 Roßlau 77 611 51Laun 0,18 61 IBarby 22Pardubitz 0,18 1 Hagdeburg 1,87 9Brandeis 0,39 6 Tangermde 4 2,78 4Melnik 09,02 2 WVittenberge 2,40 3Leitmeritz 0,03 2 Dömitz Peg 22 4 87 7Außi ſ23 m o,41 6 Lauenburg 23 1,92 8
Dresden 1,0 141

Aussig 23 Febr Von den oberen Plätzen werden 10 em uchsAug 42,50 Sept Dez 39,50 warrants sh d Middelsborough 48 sh 12 d gemeldet

e e t 22 c e r en e T r r ehe eng nu Portug Anl unif III 3 67,50620 Preub PIdb Bk S XX Inänstrie Aktien Wesetl Boden Ges 0 135 00b20 Georg Mar Bergw e 102 obBerliner Börse do unif Spez Tit III freo 14,90b28 u XXI unk 1910 4 rot so ert ch werxo 15 75 Loch Westfäl Drahbt Ind 10 189 00b26 do do 4
23 Februar Rumän Anl amort 5 1I01,250231 do S XXV unk 14 4 102,90b20 em er 9 156 75620 do Kupfer 3 124,75626 Ges f Elektr Vntern 4 99,802

do do Kleine 5 101,402 do 8 XXVI unk 14 e t 7 158 25826 do Stahlwerke 0 1139,50b0 do do 412103 50828Ergänzung zu den telephon do am Rentev 90 4 32 o do S XXIV unic 12 96 75tz0 Arie n 171 ob urm Revier 8 159,752 Gewerksch D Kaiser 4 1600,500Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 30,50b26 do KI ObI unk 08 4 Io0 Jo0 4rehimedes 724 000 Wollwaren Merkur 20 223,90d do unk 10 4 1100,750
pv7 cÜÖ Russ Anleihe V 1905 4 96,00b26 do do unlk 04 31 96,006 Arenberg Bergbau 10 r 20 n Hamb Amerik Pakk 4 102 100an Bishont go v 4890 II Ew 4 38 106 GÜo Com IT b 10 o 100 al Ter do do 42 104,2502r h do Cons v 1880 4 89,2562 do do IV unk 12 3 Haroper W alzwerk 17 335 100 oBnäenen von Industräe Harpener 1892 conv 4r ger r 180 z ür el 3 /2 do Cons 89 25 u 10 r 4 89,1 0d do do IIIunk 12 31 99,500 Bergmann Elektr 4 762 900 Gescltschaſten do unk 07 4 102 00b2

en Plitze s ken l do eony Obligat 345 84,750 Rh W B 8 IX Na 4 102,50be0 Berlin Charl Bau 7562 es f Anil Fabr J artm Masehinen 4 uItalien Plätze 5 Kopen x in 2Z1 0 6 117,25b20 Akt Ges k Anil Fabr 4m ta p Sehwed St A v 4 32 do 8 VI un b 08 e 96,506 Berl Vnionbrauerei t ä do A1/2 104,756 Helios elektr 472 81 80benan h artd n St Renten Anſt i 89,750 o S C von 1669 41 S b es Angem Mextr Wes on 7sbe Hibernta 1903 4 102,9082
Paris Petersburg und Bukar Stadt A 68ev 472 97,80025 S S III unk b i900 4 I08 so do Wön et B 6 is6 ob d do Ate 103,60bro Höchster Farbw 42 106 100Warschau ſie Sehwed do do kleine 4 n unk b 1910 4 I038 008s do P erber Br 14 24490b2 Anhalt Kohlenwerke 4 99,506 IIohenfels Gew 5 104,50b2

priätze a Norw Plätae i Bnen Afr do 5007 Z ne 1908 37 89 500 I ar Hlfahre 3 487808 Borl Riektr Werke 4 102 2002 Gebr Körting 472 103 702
Schweiz 4 Wien z l do do 100 I A4 u 93 908 Schwarzbg Hyp B a Spri fahrt 15 261 008 do do unk 06 4 102,300 Krupp Gussstahl 4 102,800Z do 91,5000 500Pes P 6 46 1 0bes S III U V 4 100 80b20 itfabrik w 2 135 0020 do do unk 08 4i/e 104 00be Laurahütte 4 102 106b2rLissab do 662000 do S VI unk b 12 4 102,206 Breuer Blasch Fabr lemgrg et 104 608 ndw Löwe Go 4 100 800e9Geläsorten und Banknoten 4 56 90b26 a Buckau Chem Fabr 8 146,00bzo Bismarckhütte 4 104,608Wien Stadt Anl v 98 4 105 250 do Ser ILunk b 06 3 97,000 Butee Mt r 4 5 08 00beg Braunschw Kohlen 4 04 506 aphtha Gold Anl 42 99,9002

Münz Dukaten pr St cher Westd B K S II Kb 4 101 200 hutake Co Met Ind isenwerke 4 01 Neue Bod Ges 4 101 0002Rand do e t ln do Ser I 4 tot vo ſC2roling b Offlobon 229 7 5 ar waen e er 5 rn do do 96,00behad 0 ünchb 4 160 250 u Charlc ss erw 154 285 50b6 Burbach Gewerkseh 5 04,75bz68 4Lore Sheke öden 49 e 4 o 300 42 Se rnntes 4 13272 Sonnen Narte Be e S e 800 Ghariott Fee Woragoriieen Lioya ne 1o8 a
Gniäden Stuene oet a fo St dte Prv 4 100 7b 99 Sor Vea9 4 107 h er a 19 206 z Hontinentale do 432 1o3 so WSold Dollar do ,1950 Vngar Spark PF IV 432 iot,eoee 4o SerI1h un os In 95008 eh Tanzemb g O 100 2 än Banwenbanmn 4 too men ſo
Imperials alte do do do II 4 83,40b2 do Seor IV unk 07 3 97 000 D utsche Jute Spinn 8 171,75626 Don ar e Hisen Ia 85,808

do do zu 500 G Barletta 100 Lire tr Mpst 19,505 e S r u 48 a Rombacher Hüttenw 42105 006do neue pr St 16,19502 Freiburg 15 Frs fr 41,40b2 Bank Slien rescn Gardin F t u Tel G Rybnicker Steink 42 102 750Oest 1858 Kredit r ha war do Stracenbahn 179,806 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,00b za gen e h ehe ine e e Aer edo äo 1D 14,2262 C St 4 M o 158 600 Braunsehw Banic e 114 ſo eseldorfer Eisenh e do do 1899I Cour i e e a 872e o 1801 Ton ſtr pt Bree Wectet ac 5 14 t Bügeeldort racgont 14 277 1022 Bonnersiareiehäitte 45 on sotreſ 49 92 1533 4 100
UP J 7 s Prän Eckert Maschinen F 156 00b26 Dortmund Vnion 5 111,506Russ Präm Anl erKr t aschinen F ehusBelgische Noten zu 100 Fr 81,30b2 CoburgerKreditbank 4 91,606 1 d 1 Schuckert Elektr 4 99,90be6Dänische Bknot 2u 100 Kr 112,50b2 v 1864 5 31I Danziger Privatbank St 126 600 Elberfeld Parbenf h 4o üg e do do 41/2102 750Oest Bkn Abschn 2000K 85 25b2 do do v 1866 Den Asiat Bank 10 171e0be o Papierfabrik ler en 4 giemons e Inlske 4 103 00Russ do do zu 500 R 216 10b2 Hisch V W Hahn r 10 ehe e Strassenb n e do 40 Ar2 1085,908eJo do do 5 3 u 1R 216 00b2 do Hypoth B Berl 7 142,00b20 e 225 25 do do un 10 4 e non Flektr 42 104,400skandin Bkn zu 100 Kr 12,45b2 Fypoſhekenbank Pandäbrieſe Essener Kreditanstalt 8 164,50b20 Prenna Masen o 328 5029 Gelsenkireh Bergw 4 101,90b2 Zeitzer Maschinen el

Russ Zoll Coup 100 G R 323 802 u OBIigationen Gothaer Privatbank 6 24,500 e 722 S rdo do kleine 223 90b2 do Grundkr B 7 160,50b20 h uehbind r z am AllenBerl Hyp 8090 abg 4 100 80b20 Hamb Hypoth B 8 168 40b8 G en Eiesenw A Leipzi Bör ans renSstanatspap Pſand do 40 do 3 i L übeckorKommerzb 7 T n 27377 elpziger BOorSeè0 h f Grundb Lpz 8/2135 obnnd Rentenbräeſe Provinz und v J v ierresh Glashütten 7 5b2 x redit u SparbankStadt Anleihen ung Lose nern 4 103 o0s Magggwurs r t ehe Gladbach Woll Ind 156 25 b 23 ebruar deu Leipeic abg 4/2 67 75b20
D Reichs Schatzanw S XVIII unk 05 4 101 20626 Meining Hypoth B 7 150 50b20 s Risenbbed n e Leipz Hypothek B 145,2560rüeba 1905 4 0o tos o X u II 4 10250ere Preuß Boden Kredit 7 149,256e6 Grerpiner Werke 96606 t Doge Jo Baubank 51 04 250do von 1904 3 100,606 do S I X XI 3 98,750261 do Centr Bod Kr 9 204,250 rege Maseh 253 50te0 Sächsische Rento 3 659,550 do Immob Ges S 178 250
Bad St a O unev 9 4 H1oa s02e 40 S II XII V 312 50820 do Iypotf A B 5 127 10b0 den cr es orzg ao St Am v 1855 3 95,200 Löbaner Banic 7 i6,o0s
do Präm Anl v 67 4 181 900 do S XIX 22 95 5086 do Pfandbrietb 7 114,50826 r jas sot do do 1852 68 ev 3 100 480e CPorlausitaer Bank 6

Bayr St A unkdb 66 4 103 103 do S XXunk b 1910 3 86 600 Schles Bankverein 6/2 149,506 ar Wien r 295 100 do do 1867u 69 ev 3 100 45502 Vogtländ Bk Plauen 10 185,758
42 Främzanl es 42 1as 7sez D Hyp Pfdb VII 4 100,7582e0 estdtseh Bed Kr Gier r ſa6 7 t Altenb Stadt Anl V Zwiekauer Bank 6 los s00BremeraAnl 1887,88,90 3 100 oobe do XI XII unk 10 4 101,75b26 e r Z 1899 Tu II 4 oa,600 Hr Altenb Landesdo do 1902 3 38,2588 do T nie harä I 4 ſioz so Bentache Bisenn rioxritäten ar er BI 7772 Chemnitz St Anl 89 I 1097000 bank Obligat 101 oos

Hamb Staats Rente do XIII XIII A 39 99 80626 Halb Blanſcb 1881 0 3 97 25620 d wigshütte 116 do do 1902 unK 07 3 100,000 do do do S V 3 101,008amort 1990 2 los so o T d 85 208 äb Bäehen 1902 312 100 t00 n r 140 300e0 do do 1874 eonv 398 100,000 m r r
do o 1904 32 100 006 Gothaer Grunder Iagd Wittenb St A 3 891,300 Tann 246 do do 1879 conv 3 100 o006 P Oblig gar 3 97,300Gr ose St 89nnk Su S 4 4 re i Starg Küstr uk 1906 zu 99,500 o e 20 Dresd St A 1900 abg 3 e 100,200 Fo mm gen zu t

e o 0 2 J e u nl ine 32 100Lüb St An un 14 3321 89,7250 o o IIIu IV iel tö2 o Deutsele RigenB Stamm Auct t n 223 733 ar v i u es a lege
Ostpreub Prov Anl 4 103,4062 J do VIu VII 4 oo s0b2 Eutin übock 2 77,30626 IIse Bergbau 315 ober do do v 1903 3 99,808 4do do 3 99,50b20 90 IX u IXa unk 9 4 ot so0 ILiegn Rawitsoh I,t B 3 84,750 inowrie Steinsal 115,00b8 eipz do 1865 Th A 3 95,700 Industrie Aktien

ostt Prov II III V 3 99 80b28 S h unK b Körting Gebr 147,00b26 o do 1876/84 u 87 3/2 100,550 D Spitzenfab Lpz I 18 258,75d29Teitovr Kr Anl u 15 4 105,106 g3 t h 1915 J 36,506 Auslind Rizenb Prioritäten r 2935002 do 1890 8 II v 87 312 100,550 Gera Jutespinn Tit A 24 214,000
Barmen Stadt Anl 88,800 r Anatol Bhn T grobe 5 ſos o Tauchhammer o 146 9obs do 1897 Ser II u 100,550 do do TIit B 18 245,000so Hamb Hyp Pkäbr 4 100 806e0 nv aBerlin St Synode 02 3 e 98,100 a HYP do do Kleine 5 104,008 Linke Wagenbau 258,25620 40 St Anl 1904 3/2 100,600 Germania M F Chem 1Cassol St Anl, I 1901 zu 99 dort 8 341 400 4 1102 00 do Ergänz Netz 5 103,30b20 Fuädw Löwe Co 285,75d2 Plauen i V St A 1888 31/2 100,008 Gohllis Bierbr St A 6 130,000
Gharlottenb 95 99 02 31 99 750 92 8 401 450 4 le3,0 do do Kleine 5 103,250 Mgdeb Bau u Kr B 95,100 do 1892 Ser II 100 o do do Prior A 6 130,000
6hensosa90859 03 31 8 r do S 190 32 85,40 Böhm Nordb Gold P 4 101256 a Achu z Berm 8 77 do St Anl 1897 3 100,008 Golzern St A 7 144,008
Dortmund 1891 98 03 312 99 10e20 311 330 96,508 Centr Paec I Ref rz 49 4 100 800 a a S pPrio r do do 1903 100,008 Grimme HempelDresden 1900 n 10 1 103 00 e Hyp B S III 4 103,200 do m 25 1 e Allg G or 130,750 do do 1892 4 03,100 Sehönh Sächs Webst 12 241,008

a z 100 300 do do 8 IX 102,806 Italien Bisenb gar 2,4 do 106 s00 do 1897 Ser II 4 os o Leipzig Vereinsbr 15 2s9,000Dässeld 88,93,94,00,03 3 98 900 v S VIIunk b Cs 3 98,306 o Mittelmeerb e sttr 4 103,206 do Straßenbahn 6 160 00b6 Ria St Anl 1891 98 3 99,800 Malztfabr Schkeuditz 9 155,750
Eisenach 1899 unev o h r angorod Dombr g 97,7 s I lZerei Wrede 172,50br0 Wurzen do 1893 1902 e 59,750Frankturt 2 1903 3 99 300 do do alte u conv 3 96 90b20 Kosl Woron v 1884 4 90,00b2 Massener Bergbau 124 be ObIligat von Industrie Ges
Glauchau 1804 1903 912 000 H B S II 4 Kronp Rudoltb gar 4 o o bathüdenhätte 0 76 o Eisenbahn Stamm Akten eHalberstadt 1902 32 99,306 do VII un 1906 4 n r 4 88,506 Mechan Web Zittauſ16 233,75b2 Aussig Teplitz 500 fl 10 231,750 Altenb Akt Brauerei 4 103,250
Köln 1900 uncv 06 4 102,6062 do VII unk 1911 102 ursk Kiew a 93,90b2 Mend Schw St Pr O 97,60b26Böhm Nordbahn 5 Dawpfkbr Zwenkau /2 101,006v z än z t r r n i z I r Pusopy enra d 1010/21 275,000 Gr Leipz Strassenb 4 102,600fürnberg St A 1803 89,25 do eonv T z 96 üller Speisefett 008 o it B ſ11 Leipz Baumw Sp 42 103 000Sſehs Idw Pfbr II äo unconrv b 1905 zu on r W irüs er Neu Bellevue freoZs 1825 obz6Graz Köflach 5 105,250 do Coentraltheater 5XXII X 4 los 300 do unkdhb b 1907 3 96,60be0 äc Rjäsan e 2 her a en e e e e a et leeren udo do 4 2 do Xuner b 1913 3172 99000 46 le ordd Eisw St Akt o Elekt Strassenb 4 101,s08Kreditbriefe 4 103,000 Mitteld Rod Cred A de n an ö6 727 a Akt 1 e e Ansländ Visenb Prior ObI r
do do 3 99,6 8 IV unk b 00 4 01,s500 Norith Pacitie Pr L 4 104 700 Nürnbg zw i E95 100 wieg9 ung Pr L ürnbg Herkulesw 9 172,50bz Aussig Tepl 96 Gold t3 Ess 100 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,9060Kur und Neumärker on Des t 3 86,006 G do Gen Lien 3 76,7562 Oberschles Chamotte 9 173,00bz0 Bönm Nor bahn 1903 3 94,600 do do 1875/79 ev 4 o 9eg

4 1103,50b23 S i z wo sterr Lokb Gold P 4 100,906 Oppelner Zement 5 177,75b20 do 1682 Gold 4 I01,508 do do 1882 4 101 900Pomm Rentenbriefe 4 103,508 u O ob do Franz St B alte 3 Petersb elekt B St A 3 80 00b26 Buschtichr 1896 sttr 4 o 5ob2 do do 1893 4 1101,906Posensche do 4 103,500 25 III unk 12 z do 40 v 1874 3 o do Vorz Alt 124,00020 Du Bodenb 93 ettr 3 82,250 90 1897 4 101900

e e n n e e e ehe nen183 g ein Spiegelglas M 79,25b2 do o Gold Nanwbg Brk Oblig 5 101,7560Sehlesisehe do o 39 77 r ioi doreg 3 3 I u II 5 111,000 Rh estf Sprengst 216,50b2 do Em T 1869 5 110,000 Stöhr Co eiprig An 101 750
Braunschw 20 IIr Lose do S XVII do 1906 4 101 200 Griggt Gold 4 1101,75620 Sächs Gussst Döhlen 268 00d26 do Em II 16711 5 110,006 Tittel Krüger 4 99,706
e Mark per Stück 172 00hb2 S Orel Griasi Obl 89 4 338,9062 Saxonia Zementfabr 5 158 00bz20 do Em III 1874 Gold 5 T DKöln Mind 3 Pr Anl 140 000 4o 8 XVIII do 1910 4 102 o Portugiesen v 1886 3 684 90b26 Schering Chem Fabr 15 345 50 b G Köfl Em IV 781 2 73,2560 Kohlen Aktien u Priovritäten

teining T Tee p St a 99 n a h T k 100 600 Sehl Leſnye Kramsts 42 130 o d Er I 397800 iäsan C J BtAnna Fond do S un b 1013 32 100 25020 a ren b 33377 n c Dregoh Stein J s 930 voStadt Anleihen und Lose 53 5 J u 357375 Russ Südostbahnv o 4 90 00be do do St Prior 365,00dre Pandbriefe re s a eTrrent Eier XV 3 Russ Südwestoahn r n b Pr A 395Haenb Am d 8 V u eönv 95/6088 Zybine un b 1906 4 957807 n e n e Ptsehe Gred A 92102003 e II 15,00780,006
Chilen An i 38,30 b Pr Ctr Bd Cr v 16900 4 o Südösterr Lomb 2 68,50d Schubert Salzer 328,75b20 urd Ritter x 3 91 250 Kaisergrube b Gers
Ghines do 1806 4 T 40 11889 unt b 1509 4 1os 200 do h Obligat 5 107 800 Sehwartzroptt Mseh 10 26,75020 ittereen Kr V 760 e ä edo o kieine T 74903 do 1912 4 ios So do Gold 4 56 ob Semmel e 12 33 Lanast Bank Baucz r ehefriceh 50 45 v auf 61 4950 o v 1886 89 94 3 96 2060 Pranskaukas gar 3 74,7502 Stett Bred Portl Z 176,50te Leipz B An S e wen
do S do Hefe 10 2000 r Bagdad B A 4 80/6088 Strals Spiolle St pr 7 129 000n0 e H B An Sehader 30 274 b0sdo 59larte P x a a en r 8 97,000 arseh W X 4 66,200 Terr Ges IIaiengee 3200 obee go h zu 96 200 Fi e n
do 590 do mittlere 1 o utr Boden Wiadikawkas v 18981 4 Verein Chem V s i 96 St Wereinegl Ih n u n ne er e atte z a d 43 S n n e eItal s 90 An 31 2090 4 108 do do v 87 o1 22 99 i Viaenb Stamw A Fer Dampt Ziegeiei 211 h do D 4 jos 0og rehlita Braunk Ges 0 276 008

öOesierr einhll Rente 1 1 o e r p m r n W Anatol ab v z V Köln Rottw Pulv 7 4o 8 F un p igos 4 103,000 75 an 30 666,000
do Silber R 4 7 K 0 P Stahlw Zyp u ig 1 50 g e ereinsgl in Meuselb Forior ent u 22 e Gotha Se 197 en Von Mahr t e 45 e o in S d 220unk bis 1913 4 lio2,250 IWarschau Wien 7,40 156,2 do do Vorz A 154,25020 do do 8 X uic ia 4 03,009 do do Prior Akt 108 1680,60
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